
FÜR LEHRKRÄFTE

Karriere & Trends
Ideen für deinen Unterricht

Diese Einheit begleitet Schüler:innen dabei, den Friseurberuf über den klassischen
Salonalltag hinaus kennenzulernen. Sie entdecken, welche Entwicklungsmöglichkeiten
es gibt, welche Rolle Trends und Kreativität spielen und in welche Richtungen sich der
Beruf weiterentwickeln kann.
Die Materialien können flexibel eingesetzt werden – als Vertiefung nach den
Arbeitspaketen „Friseurberuf entdecken“ und „Dein Weg in den Salon“, als kreative
Unterrichtseinheit oder als Abschluss eines Berufsorientierungsprojekts.

Worum geht es? 

Die Schüler:innen setzen sich mit der Frage auseinander, welche Möglichkeiten der
Friseurberuf nach und während der Ausbildung bieten kann. Sie lernen, dass Friseur
nicht nur bedeutet, im Salon zu arbeiten, sondern dass es viele weitere Bereiche gibt:
Shows, Fotoshootings, Wettbewerbe, Social Media, Seminare oder kreative
Spezialisierungen.

Das brauchst du für die Stunde

Onepager „Hallo im Salon“
Infoblatt „Tätigkeiten im Friseurberuf“
Arbeitsblatt „Entwickle deinen Look“
Arbeitsblatt „Mein Salon“
optional: Best-of Videos / Website / Social-Media-Beispiele
Tafel, Whiteboard oder digitale Pinnwand für erste Ideen

So ist die Einheit aufgebaut

ca. 45-50
Minuten

Einstieg &
Brainstorming

Möglichkeiten
entdecken

Austausch &
Reflexion

Kreativphase

Für wen geeignet? 

7.–9. Schulstufe / Berufsorientierung / Projektstunde / Kreativaufgabe / Vertiefung
zum Lehrberuf Friseur
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1. Einstieg: Was kann man als Friseur alles machen?

Starte mit einer offenen Frage in die Klasse: „Wo können Friseure eigentlich überall
arbeiten – außer im klassischen Salon?“

Mögliche Antworten können sein: Salon, Fotoshooting, Modenschau, Film oder
Fernsehen, Social Media, Wettbewerbe, eigene Selbstständigkeit, Schulungen oder
Beauty-Bereich.

Sammle die Antworten kurz an der Tafel oder digital. So werden erste Vorstellungen
sichtbar und die Schüler:innen merken, dass der Beruf mehr Möglichkeiten bieten kann,
als sie vielleicht erwartet haben.

ca. 5- 10 Minuten

2. Möglichkeiten entdecken: Was gibt es alles?

Die Schüler:innen arbeiten mit dem Infoblatt „Tätigkeiten im Friseurberuf“.
Sie schauen sich an, welche Bereiche es neben dem klassischen Salonalltag geben
kann und markieren, welche Bereiche sie bereits kannten und welche für sie neu sind.

ca. 15 Minuten

-> Überleitung: Viele denken beim Friseurberuf zuerst an den Salon. Jetzt geht es
darum, welche weiteren Wege, kreativen Bereiche und Zukunftsmöglichkeiten es
geben kann.

Ziel ist, die Vielfalt des Berufs sichtbar zu machen und neue Perspektiven zu eröffnen.

Mögliche Leitfragen:

Welche Möglichkeit hast du vorher nicht gekannt?
Welche Tätigkeit klingt für dich spannend?
Welche Tätigkeit würdest du gerne einmal ausprobieren?
Welche Fähigkeiten braucht man für diesen Bereich?
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3. Austausch: Was überrascht mich?

Nachdem die Schüler:innen verschiedene Möglichkeiten im Friseurberuf kennengelernt
haben, kann gemeinsam mit der Lehrkraft besprochen werden, welche Fähigkeiten in
den einzelnen Bereichen wichtig sind:

Für Fotoshootings braucht man Teamarbeit und ein Gespür für Styling.
Für Social Media braucht man Kreativität und Freude daran, Ideen sichtbar zu
machen.
Für Wettbewerbe braucht man Genauigkeit, Mut und Durchhaltevermögen.

So entsteht eine Verbindung zwischen den Interessen der Schüler:innen und den
möglichen Wegen im Beruf.

ca. 10 Minuten

4. Kreativphase: Eigene Ideen entwickeln

Zum Abschluss starten die Schüler:innen mit einer kreativen Aufgabe.
Je nach Fokus können die Lehrkraft bzw. die Schüler:innen  eines der Arbeitsblätter
auswählen:

Möglichkeit 1: „Entwickle deinen Look“
       Die Schüler:innen gestalten einen eigenen Look passend zu einem Anlass, Trend 
        oder Berufsfeld.

Möglichkeit 2: „Mein Salon“
      Die Schüler:innen entwerfen ihren eigenen Salon.

Die Schüler:innen können ihre Ideen zeichnen, beschreiben oder anschließend kurz
präsentieren. So endet die Einheit mit einem kreativen Abschluss und einem Blick
darauf, welche Wege der Friseurberuf eröffnen kann.

ca. 15–20 Minuten

Unser Tipp Erweiterung

Lass die Schüler:innen ihre eigenen Interessen
einbringen. Gerade bei Karriere & Trends geht
es darum zu zeigen, dass der Friseurberuf
viele Wege bieten kann.

Die Schüler:innen können ein kleines
Moodboard zu einem Haartrend gestalten
oder ihre Look- bzw. Salon-Idee in einer
Gallery Walk Runde präsentieren.
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